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49 Februar Stadttheater Abends 716 Uhr Romeo
und JuliaWelhanatheater Abends 8 Uhr Vorſtellung

Apollotheater abends 8 Uhr gr Vorſtellung
paſſagetheater Vorſtellungen

Tonbildbühne Vorſtellung
Biophontheater Vorſtellung
gaiſerpanorama Franzöſiſche Riviera
Kunſtverein Salzgrafenſtraße 211 Ausſtellung von

Gemälden Emil Noldes Tägl geöffnet von 11
bis 5 Uhr

Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe Gr Ulrich
ſtraße 38 tägl geöffnet von 7 Uhr Sonder
ausſtellung von Leo Raut

Verggeſellſchaftsſaal abends 7 Uhr Winterkonzert der
Sängerſchaft Fridericiana

gozartſaal Abends 828 Uhr II Experimentalvor
trag des ExperimentalPfychologen Fauſtinus Edel
berg über Die Myſtik des Seelenlebens

20 Februar Thaliagfeſtſagl Abends 8 Uhr Vortrag mit
Lichtbildern des Kriegsberichterſtatters Eugen
Reichsfreiherrn von Binder Krieglſtein Zwiſchen
Kreuz und Halbmond

Stadttheater Don Jnan
Zoo Ab 7 Uhr Ein Abend in Tegernſee

einer Bauernkapelle
21 Februar Stadttheater Der liebe Auguſtin
22 Februar Mozartſaal Abends 8 Uhr JbſenSpiel

abend in deutſcher Sprache von Agnes Symra
25 Februar Loge zu den drei Degen Abends 8 Uhr

III Kammermuſik Abend des Klingler Quartetts
26 Februar Moyartſaal Abends 8 Uhr einmaliger

heiterer Klavierabend von Woldemar Sacks

Konzert

m
Halle und Umgebung

Halle a S 19 Februar
Unſere engere Heimat in Bild und Buch

eine Ausſtellung zur Förderung der Ratur und Heimatsliebe

Als äch vor acht Jahren den Heideverein begründete wurde
mir von nicht wenigen Halliſchen Bürgern jede Beteiligung und
Unterſtütjung abgeſchlagen weil es ſich gar nicht lohne wegen dem
triſten Kiefernwalde irgend welche Anſtrengungen zu machen und
als ich dann in meinem erſten Lichtbildervortrage viele hervor
ragend ſchöne Stellen unſerer Heide in Lichtbildern zeigte gab
es ſogar manche Zuhörer die ernſtlich bezweifelten daß dieſe
Bilder alle aus unſerer Heide ſeien Gar viele kannten eben in
unſerer Haide nur die Wege die zu den Gaſtwirtſchaften führen
und hatten von den vielen intimen landſchaftlichen Reizen unſerer
Heide keine Ahnung Jn dieſer Beziehung hat ſich inzwiſchen aller
dings vieles geändert Unſer ſchöner heimatlicher Wald hat auch
im weiteſten Kreiſe unſerer halliſchen Einwohnerſchaft an Wert
schätzung bedeutend gewonnen und nicht nur die Zahl der regel
mäßigen Herdebeſucher der ſogenannten Stammgäſte ſondern auch
der Verkehr im allgemeinen hat außerordentlich zugenommen
Dazu haben mancherlei Faktoren beigetragen zunächſt der all
gemein in den Großſtädten hervorgetretene Zug ins Freie dann
das Erſcheinen verſchiedener ſehr ſchätzenswerter lokaler Wander
büchlein die Beſtrebungen des Alt Wandervogels uſw nicht zum
wenigſten aber auch das Eingreifen des Heidevereins Die Be
ſeitigung der vielen ſumpfigen Wegeſtellen das Ausbeſſern aller
Verbindungstwege das Aufſtellen von Ruhebänken das Anbringen
ron Wegeſchilbern das Einxrichten des Heide Muſeums das Ver
anlaſſen der Beſſergeſtaltung aller Zugangswege zur Heide die
Verbilligung des Fahrpreiſes nach Bahnhof Heide durch die Fahr
kartenblocks und Monatskarten uſw meine vielen Artikel über
unſere Heide in unſeren Tageszeitungen meine Lichtbildervor
träge und das alljährliche Verſenden von 10 000 Werbeſchreiben
für den Heideyerein an die Bürger von Halle ſind nicht ohne
Wirkung geblieben wie ſchon aus der alljährlich ſteigenden Zahl
der Heidevereinsmitglieder die jetzt über 1500 beträgt hervor
geht Die außerordentliche Steigerung des Verkehrs hat nun
cher mancherlet Vorteile gebracht zunächſt in geſundheitlicher
Beziehung für die Einwohner unſerer Großſtadt für die unſer
höner heimatlicher Wald nicht mit Unrecht als Lunge gilt ſo
dann auch bezüglich einer erhöhten Sicherheit in der Heide was
letzt ſogar von unſerer Forſtverwaltung anerkannt wird Aber
auch Nachteile haß die ſtarke Steigerung des Verkehrs gebracht
wenigſtens für den rechten Naturfreund für den es mindeſtens
u ſchönen Sonntagen infolge der Ueberfüllung kein rechter Genuß
a iſt die Heide zu beſuchen Man muß zugeben daß es kein
eſonderes Vergnügen iſt des Sonntags nachmittags ſich im Gänſe

wearſch auf den Wegen von Halle zur Heide ſchieben zu laſſen
des wäre aber ſchließlich mit dem Anwachſen der Großſtadt ſowieſo
kommen und dann bleibt dem Naturfreund doch immer noch der

tlche Teil der Heide in dem es ſelbſt an ſchönen Sonntagen
en leer und ſtill iſt Außerdem hat unſer lieber Herrgott
Hliehlich doch die Heide nicht nur für einige hundert Natur

e rmer ſondern für alle Menſchen ob Hoch oder Niedrig Arm
ſhe Reich wachſen kaſſen Jmmerhin erſcheint es mir doch wün
her wert daß zur teilweiſen Behebung der Ueberfüllung der
im e an ſchönen Soyntagen der große Teil der Einwohnerſchaft

nſerer lieben Stadt Halle

auf méhr noch als bisherf die vielerlei anderen Schönheiten unſerer
e engeren Heimatarlertam gemacht wird Unſere Tageszeitungen haben ſich in
a enswerter Weiſe ſchon in dieſer Beziehung durch ſehr nette

gere Artikel bemüht und ich ſelbſt habe durch Ausflüge mit dem
Verein nach beſonders ſchönen Punkten in derſelben Weiſe

bildervorträge über Halbtags und Tagesausflüge weiter bemüht
ſein die Schönheiten unſerer engeren Heimat zur Geltung zu
bringen Vor allen Dingen aber glaube ich daß vieles zur rich
tigen Wertſchätzung erreicht werden kann

durch eine Ausſtellungüberunſereengere Heimat
in Bild und Buch

die ich vom 25 d Mts an gelegentlich des Lichtbildervortrages
und Lichtſpielabends über unſere Rabeninſel den ich für die Mit
glieder des Heidevereins und des Vogelſchutzvereins in der Saal
ſchloßbrauerei abhalte veranſtalten werde Jch bin überzeugt
daß man allgemein erſtaunt ſein wird über das viele Schöne das
wir nicht nur in unſerem Stadtgebiet ſondern auch in unſerer
weiteren Umgebung

ſoweit ſie in Halbtages und Tagesausflügen
zu erreichen iſt aufweiſen können Anläßlich dieſer Ausſtellung
richte ich an alle Leſer dieſer Zeitung beſonders an alle heimiſchen
Kunſtmaler Photographen und Buchhändler kurzum an Jeder
mann der dazu in der Lage iſt die freundliche Bitte mich in
meinem gemeinnützigen Beſtreben durch das Einſenden von ein
ſchlägiger alter und neuer Literatur von Oelgemälden Feder
zeichnungen Aquarellen Photographien Steindruck und Licht
druckbildern Skizzen und dergl zu unterſtützen Die Ausſtellung
ſoll ungefähr acht Tage dauern und ſoll für jedermann unentgelt
lich geöffnet ſein Da ſich ſchon unſere namhafteſten einheimiſchen
Kunſtmaler zur Beſchickung bereit erklärt haben ſo iſt ſicher damit
zu rechnen daß ſie intereſſant werden wird Wenn ich dadurch
nebenher erreichen würde daß man ſich für die Ausſchmückung
unſerer gutbürgerlichen Wohnungen außer den Oelgemälden und
Aquarellen auswärtiger Landſchaften mehr als bisher auch der
Bilder aus unſerer engeren Heimat von unſeren heimiſchen Künſt
lern hergeſtellt bedient ſo würde ich für meine Mühe reichlich
entſchädigt ſein Anmeldungen und Zuſendungen erbitte ich bis
ſpäteſtens 24 d Mts poſtfrei unter Beifügung eines genauen Ver
zeichniſſes Alle Ausſtellungsgegenſtände müſſen auf der Rüchkſeite
die genaue Adreſſe des Ausſtellers enthalten Standgeld wird
nicht erhoben alle während der Ausſtellung entſtehenden Koſten
trägt der Heideverein der dadurch die Liebe zu unſerer engeren
Heimat zu fördern beſtrebt iſt

Halle a d Saale den 12 Februar 1913
Franz Tittel

Juwelier

reine und Verſammlungen
Heideverein S V

Jn der letzten Vorſtandsſitzung führte der Vorſitzende
Herr Juwelier Tittel aus daß im Verlauf der neun Jahre
ſeit denen der Verein beſteht nun alle Hauptverbindungswege in der Heide aus gebelſert ſeien
und daß es ſich nicht empfiehlt noch andere Wege in der
Heide auszubeſſern damit unſerem heimatlichen Walde nicht
der Waldcharakter genommen wird Bei der großen Aus
dehnung der vom Verein bisher in Pflege genommenen
Wege würde übrigens mit dem häufig notwendigen Rach
beſſern immer reichlich viel zu tun ſein Man ſprach außer
dem ullgemein ſeine Freude darüber aus daß auch die Zu
gangswege von Halle zur Heide in den letzten
Jahren um ſo vieles beſſer und ſchöner geſtaltet ſeien und
hofft daß nun bald auch die Fortſetzung der breiten Heide
ſtraße auf die man in Halle mit Recht ſtolz ſein könne über
die Peißnitz bis zum Mühlweg ausgebaut wird damit man
endlich die elektriſche Straßenbahn bis zur Heide weiter
führen kann Letzteres hielt man für eine ſoziale Pflicht
unſerer ſtädtiſchen Behörden da erſt durch eine elektriſche
Straßenbahn die Heide für die Erholung und Gefunderhal
tung der Einwohnerſchaft von Halle gänzlich erſchloſſen und
nutzbar gemacht wird Jn dieſer Beziehung könnte gar nicht
genug geſchehen und es ſei deshalb ſehr zu wünſchen daß
auch die Cröllwitzer Straßenbahnlinie recht bald ſo weit als
möglich bis zur Heide weitergeführt wird An der Renta
bilität ſei gar nicht zu zweifeln

Herr Tittel berichtete dann über ſeine Beſtrebungen
wegen

der Weiterführung der Promenaden und Parkanlagen
von den Pulverweiden über die Paſſendorfer Wieſen bis
zur Rabeninſel und dem Bau von Verbindungsbrücken

und regte an daß ſich der Heideverein nachdem nun die
Zugangswege von Halle zur Heide kaum noch etwas zu wün
ſchen übrig laſſen auch die Beſſergeſtaltung der
Verbindung mit der Rabeninſel zum Vereins
zwecke machen ſollte Er betonte daß man von einigen Seiten
ganz mit Unrecht unſeren verdienten Halliſchen
Verſchönerungsverein als überlebt altersſchwach
und überflüſſig bezeichnet hätte Abgeſehen von ſeiner ſon
ſtigen vielfach ſegensreichen Tätigkeit ſorge der Verſchöne
rungsverein der keineswegs altersſchwach ſei ſondern doch
gegen 900 Mitglieder habe jahraus jahrein für
gute Wege und Ruhebänke auf der Rabeninſel in an
erkennenswerter Weiſe ſo daß in dieſer Beziehung nichts zuwünſchen übrig bliebe Dagegen ließe die Srreichdartett der

an und für ſich landſchaftlich ſo ſchönen Jnſel im Verhältnis
zur Nähe einer Großſtadt ſehr viel zu wünſchen übrig Man
beſchloß einſtimmig ſich in dieſer Beziehung auch unſeres
zweiten heimatlichen Waldes der Raben
inſel anzunehmen und der nächſten Hauptverſammlung
eine entſprechende Aenderung der Satzungen vorzuſchlagen
ſowie ſobald die Angelegenheit ſoweit gediehen iſt eine Bitt
ſchrift an beide ſtädtiſche Körperſchaften zu richten

Herr Juwelier Tittel berichtete daß in Magiſtrats
und Stadtverordnetenkreiſen viel Simms ar das Projekt
vorhanden ſei daß er aber wegen der Beſihverhältniſſe
ſeinerzeit falſch unterrichtet worden ſei Die rund 80 Morgen
roße Wieſe die auf der Paſſendorfer Seite zwiſchen den
tädtiſchen Wieſen gelegen iſt gehöre nicht zur Domäne

Lettin ſondern habe zur Domäne Giebichenſtein gehört und
mit dieſer in den Beſitz ſeiner Exzellenz des Herrn General

eutnant von Bagenski übergegangen Seine gerin
habe ihm aber durch den Fernſprecher mitgeteilt daß er ſi
für den Plan intereſſiere und ihn unterſtützen wollte zueid

re andere feine Uhren verlassen alljährlich aut das feinste reguliert diese St
in Wegen ihrer wliden und reellen Geschäftsführung geschötzt wird

unzu wirken geſucht und werde in den nächſten Jahren durch Licht gleich
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habe er ihn zu einer mündlichen Beſprechung ein
geladen Herr Juwelier Tittel machte außerdem die no
wenig bekannte intereſſante Mitteilung daß Exzellenz vos
Bagenski Beſitzer des fünfzehnten Teiles des geſamten Bann
kreiſes der Stadt Halle ſei Die Verſammlung beauftragte
Herrn Tittel Seine Exzellenz Herrn von Bagenski nicht nur
im Namen der Anwohner der Schmeerſtraße des Alten
Marktes und der Ranniſchen Straße ſondern auch im Namen
des Heidevereins mit ſeinen mehr als 1500 Mitgliedern um
möglichſte Förderung des Planes zu bitten

Vortrag im Luftflottenverein
Als Graf Zeppelin der geniale Erfinder des lenkbaren

Luftſchiffes ſtarren Syſtems an den Ufern des grünen Boden
ſees die erſten Verſuche mit ſeinem Rieſenluftkreuzer an
ſtellte da hatte die große Menge nur ein mitleidiges Lächeln
für den Phantaſten wie man ihn gern nannte Heute iſt
das anders geworden Die großartigen Erfolge der Zeppelin
Luftſchiffe haben ihrem Erfinder den Dank und die Ver
ehrung des deutſchen Volkes gebracht Die Begeiſterung für
die Luftſchiffahrt iſt geweckt nun iſt es an der Zeit ihr
immer wieder neue Nahrung zu geben damit Deutſchland
den Platz an der Sonne nicht verliert

So ungefähr leitete geſtern abend Herr Generalmajor
z D von Eckenbrecher im Saale der Loge zu den fünf
Türmen ſeinen Vortrag über unſere deutſche Luft
flotte ein Es iſt die Sache eines jeden guten Deutſchen
die Luftſchiffahrt zu fördern denn wir brauchen ſie zur Stär
kung unſerer Wehrkraft und zum Schutze unſeres deutſchen
Vaterlandes Nachdem der Vortragende ſämtliche Luftſchiff
typen ſeinen Zuhörern erläutert hatte ſtellte er einen Ver
gleich an zwiſchen dem Syſtem Parſeval und Zeppelin
Das ſtarre Syſtem iſt in vielen Fällen obwohl es teurer
iſt dem unſtarren Syſtem vorzuziehen da es trotz böiger
Stürme imſtande iſt in der Luft zu bleiben Aber auch der
Parſevalballon hat ſeine großen Vorzüge da er bei Un
wetter Gewitterſtürmen uſw leicht abzutakeln iſt und ſomit
ſchnell und leicht geborgen werden kann

An der Hand von Lichtbildern zeigte ſodann Herr Gene
ralmajor von Eckenbrecher die einzelnen Typen Da ſah
man im Bilde unſere ganze Luftflotte Luftſchiffe und Flug
maſchinen den Zeppelin wie er im Manövergelände die
verſteckte Artillerie ſucht und auch findet den Parſeval wie
er großartige Schleifenfahrten über unſerer Reichshauptſtadt
ausführt u f Auch einige ausländiſche Schiffe zeigte uns
der Redner ſo das franzöſiſche Clément Rayard das
ebenfalls ganz gute Leiſtungen aufzuweiſen hat dann die
engliſchen Luftkreuzer Gam ma und Delta die aller
dings bis jetzt noch keinerlei Erfolg gehabt haben

Unſere Luftflotte beſteht gegenwärtig aus vier Zeppelin
Kreuzern drei weitere ſind noch im Bau einem
Schütte Lanz acht Parſevals und zwei Militärluftſchiffen
Demgegenüber ſteht Frankreich mit faſt ebenſoviel Luft
j kreuzern und weit mehr Flugmaſchinen als unſere deutſche
Luftflotte aufzuweiſen hat Hinzu kommen die unerhörten
Anſtrengungen Frankreichs ſeine Heeresmacht und ſomit auch
ſeine Luftflotte zu verſtärken um in einem zukünftigen
Kriege gewappnet dazuſtehen Es iſt daher an uns dem
deutſchen Volke zur Vergrößerung unſerer Luftflotte bei
zutragen

Mit dieſem Appell ſchloß der Redner ſeinen Werbe
vortrag der mit lebhaftem Applaus aufgenommen wurde

F B
Wlehbrkraftverein Jungdeutſehbland

Die Generalverſammlung fand geſtern abend in den Ger
mania Feſtſälen unter reger Beteiligung der Mitglieder ſtatt
Unter den Gäſten bemerkte man zahlreiche Offiziere an deren
Spitze Generalleutnant Exzellenz Hildebrandt den Herrn Ober
präſidenten unſerer Provinz Exzellenz v Hegel Regierungsprä
ſidenten v Gersdorff Vertreter der Univerſität der Stadt Halle
und viele andere

Die Jungmannſchaft des Vereins in ihrer ſchmucken Uniform
bildete am Eingange des Saales Spalier und erwies den Ein
tretenden militäriſche Honneurs

Eingeleitet wurde die Verſammlung durch eine Ovpation
ſeitens des Trommler und Pfeiferkorps der Jungmannſchaft
Darauf nahm der Vorſitzende Herr Major v Poſer u Groß
Nädlitz das Wort zur begrüßenden Anſprache Er wies auf die
Ereigniſſe vor 100 Jahren hin die im deutſchen Volke unver
geſſen bleiben werden Die Zeit von damals mahnt uns treu
zuſammen zu halten und das nationale Bewußtſein nach Kräften
zu fördern Der Verein hat das erſte Jahr ſeiner Tätigkeit hinter
ſich Es war ein Jahr voller Arbeit voll Freud und Leid Neben
Erſolgen kamen auch Mißerfolge vor Lehrer Beamte Handwerker
und Offiziere ſtanden in den Reihen und halfen in der Jugend
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Frau Hel v d Lt schreibt Selt Jahren brauche ich nun Ihre Aok Selfe unddin s0 r rorgennien damit zufrieden datz ich sie empfehle wo ich nur Kann
Der Schaum der Seife ist so außerordentlich weich und das Parfüm s0 dezent

das man ihrer nicht überdrüssig wird
Stück in Gebrauchspackung 1,40 Geschenkpackung 50 M In allen besserenGeschäften vor Koſderger Anstalten für Exterikultur Ostseebad Kolberg

je drahtlose Telegraphie im Dienste des DVhrmachers

Die Präzisionswerkstatt der Firma Emil Pröhl Gr Steinstr 18 benötigt für ihren Betrieb unbedingt genaue Zeit Eine grosse Anzahl Glashütter Genfer
ätte der Feinuhrmacherel welche von hohen und höchsten Herrschaften der ganzen



Jugend hat hat die Jukunft

herrliche Lieder zum Beſten
ſellſchaft noch durch einige ſchöne Rezitationen Der Vereinsvor

Mehrere O

dem platten Lande hat ſie tatzit d a en es wohl ſchöneres und idealeres
alt gung enn ſein Intereſſe zuzuwenden Denn wer die

g b tunſt Es iſt vieles e r We
Inſt durfte die Partei des Umſturzes nicht ſo feſten Fuß faſſenr es iſt noch Dccht zu ſpät Wandel zum Beſſeren zu ſchaffen

Es muß ein ernſter Weckruf an alle diejenigen gerichtet werden
die der Sache noch fern ſtehen Mit einem Hurra auf den
Kaiſer als den oberſten Kriegsherrn endete die Anſprache Be
kannt gegeben wurde ein freundliches Anſchreiben des Herrn
Generalfeldmarſchall Freiherrn von der Goltz der dem Verein
alles Eedeihen wünſcht und ein Schreiben des kommandierenden
Generalg des Armeekorps Exzellenz Sixt von Arnim der ſich
entſchuldigen läßt und dem Verein ſein Wohlwollen verſichert

Es folgte der Jahresbericht für 1912 aus dem wir ſchon einige
Daten gebracht haben Der Verein beſteht aus 21 Abteilungen
davon 16 in Halle und 5 in Ortſchaften Die 16 Abteilungen
ſind in 4 Gruppen eingeteilt denen Hauptleute der hieſigen Regi
menter worſtehen Herr Konſul Hans Lehmann legte die
Jahresrechttung Danach betrugen die Einnahmen 4874,22 Mark
die Ausgaben 4446,37 Mark ſo daß ein Beſtand von 427,85 Mark

Herbleibt Das Geſamtvermögen Ende 1912 betrug 4268,46 Mk
Die Zahl ver zahlenden Mitglieder betrug 387 Die von Herrn
Hauptmann Becker vorgetragenen Satzungsänderungen wurden ge
nehmigt

Der Herr Ober präſident von Hegel richtete freund
liche Worte an die Verſammlung Er ſprach ſeine Anerkennung
gus über das was der junge Verein ſeither geleiſtet dank der
Leitung des Herrn Major v Poſer Er verſicherte dem Verein
daß die Provinz der Bewegung volles Jntereſſe entgegenbringe
Die körperliche Pflege der Jugend müſſe immer mehr und mehr
in den Vordergrund geſtellt werden Mögen ſich recht viele
Patrioten aller Geſellſchaftskreiſe finden die ſich der Jugend
annehmen

Herr Oberleutnant d R Hirſch Delitzſch brachte Wünſche für
die Bewegung in den Landkreiſen vor und gab an Beiſpielen be
kannt daß es not tut hier energiſch einzugreifen um ſich die

Jugend zu erhalten
Herr Regierungspräſident v Gersdorff an den der Appell

mit gerichtet war verſicherte den Herren das Wohlwollen der Re
gierung es geſchähe alles um den Wünſchen möglichſt Rechnung
zu tragen aber die Mittel ſeien beſcheiden Herr Aſſeſſor Reimers
machte Mitteilungen über die Jugendbewegung in Pommern

Mit dem Geſang des Liedes Deutſchland Deutſchland über
alles wurde die Verſammlung geſchloſſen

Der V kommunale Bezirksverein hielt geſtern abend im Neu
martt Schützenhaus ſein Winterfeſt ab das ſehr gut beſucht war
auch von Vertretern der Brudervereine Die Rohlandſche Muſik
kapelle konzertierte in gewohnter anſprechender Weiſe Frl Käte
Weber trug das Gedicht von Moſenthal Mozart melodramiſch
in Muſik geſetzt von Kügler Klavierbegleitung Frau Lucie
Walther in wirkſamer Weiſe vor Ein Männerquartett beſtehend
aus den Herren Holborn Dittmann Sonnenkalb und Welz gab

Frl Käte Weber erfreute die Ge

ſitzende Herr Stadtv Günter hielt die begrüßende Anſprache
Sein Hoch galt der Stadt Halle Herr Jnſtitutsvorſteher Starke
vankte im Namen der Gäſte Ein gut geſpieltes Theaterſtück wirkte
recht erheiternd Dann trat der Tanz in ſeine Rechte

HarzklubZweigverein Halle Am Mittwoch den 26 Februar
abends 8 Uhr findet im Saale des NeumarktSchützenhauſes
Harz 41 ein Vortrag mit Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen
über Wanderungen durch Tirol Brenner Jauffen
Dolomitenſtraße ſtakt den das Vereinsmitglied Herr Verlags

huchhändler Karl Knapp halten wird Eintrittskarten hierzu
à 10 Pfg zur teilweiſen Deckung der Koſten ſind bei dem Vor
ſtandsmitglied Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch Alte
Proinenade 13 zu haben

Vogelſchutzverein für Halle und Umgegend Da die Be
teiligung der Mitglieder an dem vom Vorſitzenden Herrn
Juwelier Tittel im vorigen Jahre veranſtalteten Lichtbilder
und Lichtſpielabend im Paſſage Theater und Audikorium
maximum der Univerſität außerordentlich rege war iſt auch
dieſes Jahr zur Belebung und Erhaltung des Vereinsinter
eſſes eine gleiche Veranſtaltung gemeinſchaftlich mit dem
Heideverein ermöglicht Zu derſelben hat ſich Herr Tittel
wieder ehrenamtlich bereit finden laſſen und zwar wird er
außer vielen anderen intereſſanten Sachen mit Rückſicht auf
den Vogelſchutzverein auch reizende Lichtſpiele aus dem Leben
unſerer einheimiſchen Vögel vorführen Die Veranſtaltung

wird am 26 d M abends von 8 Uhr an im großen Saale
der Saalſchloßbrauerei ſtattfinden
Der Verein ehem Jnfanteriſten zu Halle a S und Um
gegend feierke am Sonntag in den Thalia Feſtfälen ſein
14 er beſtehend aus Konzert Theater und Ball

Offiziere Ehrenmitglieder und Gäſte hatten ſich
eingefunden außerdem waren noch mehrere Vertreter von
anderen Kriegervereinen anweſend Nach einleitenden Kon
zertſtücken nahm Herr Prof Dr Siebert das Wort um
die Gäſte zu begrüßen Der Vorſitzende des Brudervereins
Apolda Kamerad Scha tz begrüßte alle ehemaligen Jnfan
teriſten und wünſchte ihnen einen frohen Verlauf des Feſtes
Verſchiedene Chorgeſänge vom Geſangverein Laetorum
Dirigent Herr Muſikdirektor Sei de gut zum Vortrag

gebracht ernteten großen Beifall Herr Major z D Hoff
mann feierte in markigen und kernigen Worten den Kaiſer

ihn als Friedensfürſt und wies hin auf die ernſte
Zeit in der wir jetzt ſtehen Dieſe Zeit die zum Nachdenken
anregt ſollte jedem ein Anſporn ſein treu zu Kaiſer und
Reich zu ſtehen Mit einem Kaiſerhoch und einem lebenden
Bilde die Huldigung des Volkes vor dem Kaiſer darſtellend

ſchloß die erhebende Anſprache Sodann wurden zwei Kame
taden die dem Verein 10 Jahre angehören entſprechend
dekoriert Den zweiten Teil des Programms eröffnete ein
Theaterſtück Beſuch bei Oberleutnants militäriſcher

Schwank in 2 Akten von Erich Froherz von Mitgliedern des

V ten ſet in Wer ſo wruige Betſer geſunden wie
gerade e für die Pflege der Jugend Nicht nur in
den Städte

wurde vortrefflich reſte Die d Werten erntetenVerekis und deren Damen

roßen Beifall Ein darauffolgender Ball hielt die Kameb bis r frühen Morgen beiſammen Man ſchied in
dem Bewußtſein wieder einmal fröhliche Stunden verlebt zu

abent Gabelsbergers Geburtstagsfeier Die im Ortsverband zu

ſammengeſchloſſenen Stenographenvereine feierten am Sonnabend
unter zahlreicher Beteiligung den diesjährigen Geburtstag Gabels
bergers im Hotel Kaiſer Wilhelm Einige Konzertſtücke und ein
von Fräulein Knöchel geſprochener Prolog leiteten die Feier ein
Die Begrüßungsanſprache hielt Herr Lehrer Albin Hoppe er wies
in begeiſterten Worten auf die unſterblichen Verdienſte Gabels
bergers hin Fräulein Knöchel Mezzoſopran und Herr Werner
Lau Bariton am Klavier Herr Weihrauch ſangen die humo
riſtiſche Szene Der Hochzeitstag welche mit großem Beifall auf
genommen wurde Jn den Pauſen wurden noch verſchiedene humo
riſtiſche Vorträge zum Gehör gebracht Bis zum frühen Morgen
grauen blieb alt und jung beim Tanze vereinigt

Der Ortsverein Halle im Verband deutſcher EiſenbahnHand
werker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeine Generalverſammlung
am Freitag den 21 d abends 818 Uhr in Mars la Tour ab
Einen Vortrag hält Herr Agte

Die Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen findet am Frei
tag den 21 Febr nachm 3 Uhr im Hotel Kronprinz ſtatt
Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden und Freundinnen
ſind willkommen

Bachs Hrmoll Meſſe
Zur Aufführung der Robert Franz Sing

akademie am 28 Februar 1913
Der Aufführung von Bachs HMollMeſſe durch die

Robert Franz Singakademie am 28 Februar kommt inſofern
eine beſondere Bedeutung für unſer Muſikleben zu als ſie
die erſte vollſtändige Aufführung des Werkes in Halle dar
ſtellt Selbſt Robert Franz hat ſich im Jahre 1858 nur an
das Kyrie nebſt einigen Credoſätzen gewagt und iſt dafür
von der hieſigen Kritik wie ſo oft bei ſeiner Pionierarbeit
für Bach mit eiſigem Schweigen belohnt worden Nach
dieſem erſten Vorſtoß verſchwand das Werk das mittlerweile
faſt alle bedeutenderen Chorvereine erobert hat und in Ber
lin z B alljährlich mindeſtens einmal wiederkehrt in Halle
vollſtändig von der Bildfläche bis jetzt erſt 1913 die alte
Ehrenſchuld abgetragen werden ſoll

Da es ſich ſomit um eine Art Premiere für Halle han
delt ſind wohl einige einführende Worte am Platze Bachs
größtes Chorwerk iſt in letzter Linie eine Gelegenheits
kompoſition 1713 ſchrieb er Kyrie und Gloria und ſandte
ſie an den Kurfürſten nach Dresden mit der untertänigſten
Bitte ihm da er in Leipzig beim Direktorium der Muſik
ein und andere Bekränkung empfinden müſſen ein Prädikat
von Dero Hofkapelle konferieren zu wollen t
darauf wurde ihm das Prädikat eines Hofkompoſiteurs zu
teil die Meſſe aber wurde bis 1738 durch die noch fehlenden
Sätze des Ordinariums ergänzt

Daß Bach der gläubige Proteſtant den alten katho
liſchen Meßtext komponierte hat früher viel Verwunderung
erregt Seit wir aber wiſſen daß zu Bachs Zeiten auch in
proteſtantiſchen Gottesdienſten die Meſſe und andere latei
niſch katholiſche Texte Zutritt hatten iſt dieſe Diskuſſion
endgültig erledigt Wir brauchen keine tiefſinnigen Be
trachtungen mehr darüber anzuſtellen ob dieſe Meſſe ein
Erzeugnis proteſtantiſchen oder katholiſchen Geiſtes oder eine
ideale Verſchmelzung beider iſt Sie iſt einfach bachiſch
Die Schöpfung eines großen Künſtlergeiſtes der es unter
nahm den alten ehrwürdigen Meßtext mit ſeiner perſön
lichen Auffaſſung zu durchdringen Daher rührt die abſolute
Freiheit die Bach für die künſtleriſche Geſtaltung ſeines
Werkes in Anſpruch nimmt Die Moll Meſſe gehört zu
den wenigen Werken Bachs in denen er aller engen Be
ziehungen zu ſeiner Kirche ungeachtet als Mann der Zu
kunft alle kirchlich liturgiſchen Rückſichten hintangeſetzt Mit
der Mathäus Paſſion hat er ſchon früher denſelben Weg
beſchritten auch hier lagen die Grenzen der ſtreng litur
giſchen Kunſt die z B ſeine Kantaten durchweg inne halten
weit hinter ihm Jn unſerer Meſſe beweiſt dies ſchon der
rieſenhafte Umfang ihrer einzelnen Abſchnitte zumal im
Kyrie und Gloria wo manchmal ganz kurze Textpartien zu
breiten Sätzen ausgeſponnen werden Aber auch was die
Jntenſität der Tonſprache betrifft überragt die Moll
Meſſe alle Werke ihresgleichen Sie umfaßt ſämtliche Stil
arten des Sologeſanges wie des Chorſatzes und zwar ſowohl
des freien wie des ſtreng kontrapunktiſchen der gelegentlich
wie Credo in archaiſierender Tendenz verwandt wird Und
innerhalb dieſes weiten Gebietes entfaltet Bach eine be
wundernswerte Prägnanz des Ausdrucks Das Bachs
Themen bis in die feinſten Spitzen mit Empfindung förm
lich durchdrängt ſind dafür liefern die Kantaten unzählige
Beiſpiele Jn unſerer Meſſe aber kommt noch etwas weite
res hinzu nämlich die Gemeinverſtändlichkeit Auch das
einfachſte Gemüt wird z B beim Anhören des berühmten
Crucifixus und des folgenden Et reſurrexit ſofort emp

finden um was es ſich handelt um Tod und Auferſtehung
den alten Grundgedanken der Bachſchen Kunſt von der Hin
fälligkeit alles Jrdiſchen und ſeine Erlöſung durch die himm
liſche Seligkeit Und nicht anders verhält es ſich mit dem
drängenden Klagegeſang des erſten Kyrie dem ſtrahlenden
Jubel des Gloria den traulichen Weihnachtsklängen des
et in terra pax der überflutenden Lichtfülle des Sanctus
und vielen anderen Sätzen die oft ein direkt volkstümliches
Gepräge tragen Auch in ſeinem größten Werke hat ſomit
Bach darin ein richtiges Kind ſeiner Zeit dafür Sorge ge
tragen daß auch dem einfachen Mann der Zugang zur höhe
ren Kunſt offen bleibt Beethovens Miſſa ſolemnis ſtellt
nach dieſer Richtung hin an den Hörer weit größere Anforde
rungen Auch die Sprache der Jnſtrumente iſt bei Bach von
größter Anſchaulichkeit als Beiſpiel dafür möge das
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So möge denn dieſes gewaltige Denkmal deutf
arg das geſchaffen wurde zu einer Zeit da die i den

künſtleriſche Produktion in unſerem Vaterlande ziemli 5 rige
niederlag auch in der Stadt Händels eine willige Gem dar
finden Wer ſich in unſerer Zeit trotz Senſationsmag de
und Banauſentum ein empfängliches Herz und den G derei
an die ethiſche Miſſion der Tonkunſt bewahrt hat den uben
dieſe hohe Meſſe als ein unerſchöpflicher Quell innerer
hebung ſein ganzes Leben hindurch begleiten Er

Zum Schluſſe ſei noch bemerkt daß das Werk um x
Hörerſchaft nicht zu ermüden mit verſchiedenen Kürgund
zum Vortrag gebracht werden wird die H Kretzſchmar z
bekannte Bearbeiter der Meſſe in Vorſchlag gebracht
Jm übrigen liegt der Aufführung die Originalpraxis pr
Bachzeit mit Orgel Cembalo und Bachſcher Or heſt er

beſetzung zugrunde er

e
nbildlicht wird

Hermann Abert

Theater un Muſik
101 Philharmoniſches Konzert

Leitung Profeſſor Hans Winderſtein
Geſang Alfred Kaſe vom Stadttheater in Leipzig

Halle den 18 Febr 1913
Warum ſo viele Heißſporne ein geſetzliches Parſifal

Reſervat für Bayreuth fordern iſt mir auch heute anläßlich
der glänzenden Wiedergabe von Parſifal Bruchſtücken vurch
die trefflichen Winderſteiner nicht recht klar geworden Denn
der ganze muſikaliſche und gedankliche Jnhalt des Parſifal
liegt ſo außerhalb des Rahmens unſerer landläufigen Theater
wie etwas Hofmannsthals Jedermann Gleich dieſem wird
alſo auch der Parſifal niemals Repertoireſtück werden ſon
dern ſeine jeweilige Aufführung wird immer den Chaxakter
einer Ausnahme vom Alltäglichen tragen und damit eine ge
wiſſe Feierlichkeit ohne weiteres in ſich ſchließen Dieſo Tat
ſache würde ſicher für Richard Wagners eigene Jnten tionen
maßgebend ſein wenn er ſähe wie weite Kreiſe bereits ſeiner
Kunſt anhangen und von ihr ergriffen werden Fiir das
ganze deutſche Volk wollte der Bayreuther Meiſter ja ge
ſchaffen haben und es iſt in dieſer Beziehtkg äußerſt be
deutungsvoll daß auch die heutige Richard Wagner Gedächt
nisfeier wieder ausverkauft war trotzdem ſie ſchon nehrere
Vorgänger in Halle gehabt hatte und das Programm nicht
mit jener feinfühligen Geſchicklichkeit aufgeſtellt mar die
ſonſt die Phil harmoniſchen Konzerte auszeichnet Das Meiſter
ſinger Vorſpiel wirkt z B nach dem Parſifal Vorſpiol etwas
deplaziert

Herr Prof Hans Winderſtein wollte wolſl jedem
eine Gabe ſpenden und ſorgte trotzdem dafür daß die Aus
führung aller Muſikſtücke ausgezeichnet war So war das
Siegfried Jdyll ein entzückendes Bild jugendfrohen knoſpen

den Frühlingswebens während der Karfreitagszatuber aus
dem Parſifal die myſtiſche Weihe nur noch mit dem Gefühl
wahrnehmbarer Vorgänge in ſchlackenfreier Reinheit vertonte
Dann zeigten ſich die Philharmoniker wieder einmal als vor
bildliche gerade für Halle vorbildliche Meiſter dex Beglei
tungskunſt indem ſie den Gaſt des Abends den rühmlichſt
bekannten Leipziger Opernſänger Herrn Alfred aſe zum
Sängerkrieg auf der Wartburg in treuer Anſchmegſamkeit
geleiteten Mit ſeinem weichen mannhaft voſltönenden
Bartion ſang Alfred Kaſe Wolframs Blick ich umher in
dieſem edlen Kriſe aus dem Tannhäuſer in einer Plaſtik
und Gefühlsfülle die in ſeltener Weiſe auch dein Lied an
den Abendſtern zugute kam Jn ſich geſchloſſen ein Gott
deſſen Herz blutet der aber dennoch aufrecht ſteht ſo ſteigerte
Kaſe danach Wotans Abſchied von Brünnhilde aus der Wal
küre zum künſtleriſchen Erlebnis und das Orcheſter ließ es
in das blinkende Licht des Feuerzaubers blendend aus
klingen Hans Sachſens Monolog Wahn Wahrn Ueberall
Wahn aus den Meiſterſingern charakteriſierte der präch
tige Künſtler ſchließlich in Text und Ton ſo weif daß das
ſtürmiſch applaudierende Publikum gern noch eine Zugabe
gehört hätte und ohne Zweifel Alfred Kaſe bald als Wotan
oder Sachs im Stadttheater begrüßen möchte

Abgeſehen von den ſingenden und ſprechenden Bogen
lampen dem knackenden Parkett und der gluckſenden Heizung
verlief dieſe Wagner Gedenkfeier voll Würde und Schönheit
unter reichſtem Beifall

Dr Karl Baet
eStandesamts Berichte

HalleNord 18 Februar 1913
Aufgeboten Der Poſtbote Karl Reinicke Frieſenſtr 14 u

Marie Richter Mühlweg 44
Geſtorben Der Rentier Louis Elſte aus Rofenfeld 79 J

Diakoniſſenhaus Der Handelsmann Karl Bechier 42 Fürſten
tal 2 Der Privatier Wilhelm Rienecker 75 Eichendoriſ

Halle Süd 18 Februar 1913
Aufgehoten Der Maler Otto Ethner Torſtr 28 u Ella

Jacobitz Pfännerhöhe 30 Der Arbeiter Max Schiek Zapfen
ſtraße 18 u Hedwig Pohle Schlamm A4

Eheſchließung Der Schuhmacher Auguſt Rönnecke Prinzen
ſtraße 24 u Anna Ahrendt Weingärten 47/48

Gedoren Dem Eiſenbahnſchaffner ann Germann
Gertrud Thomaſiusſtr 26 Dem Arbeiter Paul Stummer

Dem Poſtſchaffner Rudolf Degner

Aller Damen Freund und verſchwiegen
bei der Anweudung weil dezent parfümiert iſt Naumann ss
Fauſtring Lanolinſeife Beſte Toilekteſelfe beſte Familienfeife

beſte Kinderſeife Paket a 5 Stück 95 Pfa Einzelſtück 20 Wig

Gr

daran sollten Sie denken wenn man Ihnen an Stelle des echten Liebig s Fleisch Extrakts ein billigeres Ersatz Produkt anbietet Meist
kuthalten nämlich solche Fabrikate eine erheblich grössere Menge Wasser ais der echte Liebig weiterhin ist ihnen biſliges Kochsalz zuge

et Liebig s Pleisch Extrakt enthält dagegen nur gerade genügend Wasser um ihn hafbfest zu erhalten Kochsalz oder irgendwelche anderen
Zusätze überhaupt nicht Sie bezahlen in ihm le
amit auch die Preiswürdigkeit von

l iebig s Fleisch Extrakt
diglich reine eingedickte Pleischbrühe Diese Reinheit bedingt die grosse Ausgiebigkeit und
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S An der Johanneskitche Z Dem Arbeiter Otto Volzin S
Kurt Schmiedſtr 26 Dem Bierfahrer Artur Rieſe S Artur

zllbergerweg 27Völlbeierben Der Maſchinenmeiſter Otto Lehmann aus
reutſchenthal 50 J Klinik Der Gendarmeriewachtmeiſter a D
Zeinrich Rühlmann 83 Marienſtr 1 Des Poſtſchaffners Paul
Ebert Ehefrau Lina geb Lange, 31 Lindenſtr 88
a Auswärtige Aufgebote

Der Jngenieur O E K Gleitz Halle u E J Juhl Naum
burg ä S Der Maurer F K A Ballſchuh Zaſchwitz u L M

Sachſe Halle Der Kupferſchmied H A W Hoffmeiſter Berlin
J m B Schaefer Halle Der Oberförſter Dr Eduard Zentgraf
Halle u A Th H L Walther Darmſtadt Der Schloſſer Fried
rich Gabe Nietleben u Klara Meißner Helmsdorf Der
Maſchinenſchloſſer F E Kleindienſt u E H F Kolbe Merſeburg
Der Klempner G F Kluge Wallwitz u E A Kroke Nauendorf
Der Zimmermann Otto Schmidt u Emma Rohde Piethen Der
Eiſenbahnarbeiter M P Sachſe Spergait u A A Urban Ocken
derf Der Privatdozent Dr Karl Heim Halle u Hedwig Ahl
Reuenbürg

Vermiſchtes

Einen Pfarrer im Beichtſtuhl erſchoſſen
W Mülheim Ruhr 19 Febr

Heute morgen gegen 6 Uhr näherte ſich in der St En
gelbert Kirche ein polniſcher Arbeiter dem Beicht ſt u hl
angeblich um zu beichten Plötzlich zog er eine Flinte her
vor und erſchoß den im Veichtſtuhl ſitzenden Miſſions
pater Wengeler Der Mörxder der ſofort verhaftet
wurde gab an daß er den Pfarrer der St Engelbert Kirche
aus Rache habe töten wollen

Ueberfall auf einen Kaſſierer Ein früherer Botenjunge
überfiel, einem Telegramm aus Newyork zufolge
auf dem Broadwan einen Kaſſierer der in einer Taxameter
droſchke fuhr Er ſprang zu ſeinem Opfer in den Wagen und
verwundete es mit einem Brecheiſen Der Kaſſierer ſchrie

um Hilfe und der Räuber wurde verhaftet
Für 25 000 Mark Goldwaren geſtohlen Bei einem Ein

bruch in das Gold warengeſchäft von Albert in der Leipziger
Straße in Frankfurt a M wurden für 25000 Mark
Goldwaren geſtohlen Die Täter ſind entkommen

Entgleiſung einer elektriſchen Bahn Jn Vohwinkel
ſtürzte ein Wagen der elektriſchen Bahn um echs Per
ſo nen wurden ſchwer verletzt

Gemeingefährliche Verbrecher Nach vielen Hinderniſſen
iſt es der Geheimpolizei in Moskäu gelungen eine aus
drei Perſonen beſtehende Verbrecherbande zu verhaften
Dieſe operierte in Automovilen fahrend auf zwei belebten

re geen wo ſie über 100 ſchwere Verbrechen aus
führte

Wetter Ausſichten
Wefterwarte Magdeburg

der Magdeburg Jeitung
Mittwoch 19 Februar 8 Uhr morgens

Vas umfangreiche Barometermaximum hat an Höhe
etwaslabgenvminen es beherrſcht aber noch inWechſelwirkung
mit dem Tief im Südweſten die Wetterlage Jm Dienſt
bezirkidauert daher bei öſtlichen Winden das meiſt heitere
und trockene Froſtwetter fort Auch für morgen iſt eine
Aenderung der Wetterlage noch nicht wahrſcheinlich

Maeteorologiſche Station

18 Februar 16 Februarv Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimoter 763,3 762,3Thermoineter Celſius 7,4NRel Feuchtigkeit G 899Wind RO2 NNMarimum der Temperatur am 18 Februar 242
in imüum in der Nacht vom 18 Februar zum 16 Februar 8,40

Niederſchläge am 16 Februar 7 Uhr morgens 0,6 mmn
r L
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Offene S gen
Männliche

in Kontorarbeiten
bewandert Fräulein
Kunchführ Stonographie

9 Für ein Getreidegeſchäft wird ohroſfbmasghine etwas
J in in allen vorkommenden Kon prnachlkenntn an besten
tor u Lagerarbeiten vertrauter npf nach nuswwärts lein

St unt Antrite n0zunger Mantt gakt gesucht Antritt s0fort od bis I Spril Olert
Szum 1 April geſucht Off mit 7821 a A d Z
2 Zeugnisabſchriften u Gehalts

anſprüchen unter V H 7995
S an Rudolf Hosse Halle

09999

Zur Erkerwrung der Wirtſchaft
ucht zum 1 4 ein

jünges Mädchen
aus guter Familie ohne gegen

90

Carriere
machen Kaufleute heute nur noch
e Fachſtudium Ratio ſeitige Vergütung
dige e r r l h Frau Oberamtmann Teiter4 els wiſſenſchaftlichen g WKurſ 9 jKammerqut Frantenprieſßznitzle en fr ester Leipzig bei Cambiuikg a SProſpekte gratis ZBe in t b t ee en Ta g rakturbeamter für Küche und Haus geſucht

Vermittler nicht d ausgeſchloſſen

5 2 3 S 2geſucht Schriftliche Angebote Caubonſtraßs n
mit Lebenslauf Zeugnisabſchr

Gehaltsanſpr U 8006u Mudolf Moſſe Halle
g r mein größeres und flottes
Kolonialwaren Wein Zigarrenu Spirituvſen Geſchäft ſuche für
Oſtern

Saub fleiß ſolides
e NMüdehen mJ ſür Küche und Haus l 4 geſ

Beſte Zeugn exforderl Frau
D M Winter Kirchnerſtr 20

Stellen Gesuche
Weibliche

Geb Fränl 31 im Kochen
Haushalt erfahren ſucht 1 4 od
ſpäter Stelle als Stütze bei ein
zeiner Dame oder lälterem Ehe
paar Offerten unter V T 8005
an Rudolf Moſſe Halle

Mädchen n el
9 ge werbsmäßigeEmma Franke Stollenvermittlerin

Schmeerſtraße 4

unter günſtigen Beding
noch einen Lehrling

Offerten unter S 7818 an die e
ped d Ztg

m

r Weſorſehe
L

Suche zum 1 April

eine Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt

Frau Notar Schneider
Händelſtr 28 prtVorſtellungszeit 2 4 Uhr

4 e

und Brennholz Verſteigerung Nadelholzſtangen

Birkenſtämme eichene Zaunſäulen Eichen und Eſchen

neben dem Walhalla

Schuhwerk Altertümor Gold m
Stikborſach Muſikworke Pianinos
Fahrräder Nähmaſchinen Möbek
Wäſche Betten Vfandſchoine auch
neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtollt kommeſofort auch außerh

St Andreasberg i 18 Febr Weiterberichr Tag
und Stunde 18 Febr nachm 5 Uhr Schneehöhe 10 Ztm
Skiföhre gut Rodelbahn gut Schlittenbahn gut Tempe
ratur 4 Grad C nachts 10 Grad Wind Oſt Baro
meter 717 mittel 708 Sonnenklares Wetter

Er

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Erfahrungsſpruch

Wer gut bereiten will ſein Eſſen
Wird Maggi s Würze nie vergeſſen

w

Die Benzwerke Gaggenau haben in letzter Zeit wieder eine
Reihe von Aufträgen in Feuerwehr Fahrzeugen erhalten Dem
Rate der Stadt Leipzig der bekanntlich den erſten kompletten
Löſchzug beſtehend aus zwei Feuerſpritzen und einer Drehleiter
bei den Benzwerken Gaggenau beſtellt hat iſt nunmehr auch die
Stadt Zittau gefolgt die das erſte in Dienſt geſtellte Feuerlöſch
Eerät in Auftrag gegeben hat Auch die Berufsfeuerwehr Mann
heim die bereits einen im Vorjahre gelieferten Benz Gaggenau
Löſchzug aus vier Fahrzeugen beſtehend beſitzt hat eine dritte
Feuerſpritze beſtellt und ein viertes Fahrzeug für Mitte dieſes
Jahres in Ausſicht geſtellt Als ein bedeutender Erfolg iſt es zu
betrachten daß Benz Gaggenau Feuerſpritzen nunmehr auch in
Oberſchleſien eingedrungen ſind Die Vorführung einer Auto
mobil Feuerſpriße im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk zeigte von
neuem die unerreichte Leiſtungsfähigkeit dieſes Fabrikats und die
Stadtverwaltung Köngshütte hat daher auf Grund dieſer Vor
führung den Benzwerken Gaggenau den Zuſchlag auf die erſte
zur Beſchaffung vorgeſehene Feuerſpritze erteilt Abgelieſert wurde
in dieſen Tagen eine Automobil Feuerſpritze für die Stadt
Schwerin und in der Fertigſtellung befinden ſich eine Feuerſpritze
für Stuttgart und eine Feuerſpritze nebſt Drehleiter für Jxelles

Belgien und Karlsruhe

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn Paſtor Dr O F Beſten Dank für den Artikel den
wir gerne aufnehmen

Geschäffs und STermin Kalender Sm Nachdruck verboten
21 Februar Waldfiſch i Th Oberförſterei nm 1 Uhr im

Gaſthaus zum Kloſtergarten in Kloſter Allendorf Nutz

Frauenbreitungen Oberförſterei im Café Bein in Sal
zungen Laubnutzholz Verſteigerung Buchen Aſpen
Eichen und Eſchenbloche

Jlmenau Stadtgemeindevorſtand vm 11 Uhr im Gaſt
zimmer der Ratskeller Wirtſchaft Jlmenau Nutz und
Brennholz Verkauf
ſtarke Bloche

22 Febrnar Rudolſtadt Forſtei nm 3 Uhr bei Froſchs
Tränke Nutz und Brennholz Verkauf

Zſchackau b Torgau nm 3 Uhr im Winterſchen Gaſthofe
in Zſchackau Verpachtung von ca 43 Morgen in der Fal

kenſtruth gelegenen Felder durch Dr Holkbuer
Zeitz Stadtbauamt vm 11 Uhr Zimmer 33 Verdingung

zur Lieferung und Herſtellung der Schloſſerarbeiten Tür
beſchläge für den Erweiterungsbau des Hoſpitals St
Crucis

Schwarzburg Rudolſtadt Verkauf eines 9ſtöckigen Wohn
hauſes Schwarzburgerſtraße 59 und des Berggartens
unterm Hain mit Berghaus Obſt und Ziergarten durch
Albert Schubert Antere Marktſtraße 1

Großleinungen b Sangerhauſen Forſtverwaltung vorm
10 Uhr im Ratskeller zu Großleinungen Brennholz
Auktion

24 Februar Großkühnau Anhalt Gemeindevorſtand im
Schulzenamt Vergebung der Arbeiten zu einer neuen

Leichenhalle der Gemeinde Großkühnau
Schloß Löbnitz Forſtverwaltung vm 10 Uhr am Wege nach

Reibitz Nütz und Brennholz Auktion Eichen Eſchen

fichtenes Stichholz ſchwache und

B

n u e
4 t

5

ünſſegcſengen geBeerendorf vm 10 Wer am
Kiefern als Ladebäume Kleereiter

eignet
25 Februar Halle a Univerſitätskurator vm 10 Uhr

Verdingung zur Küchenlieferung für die Kgl vereinigten
Kliniken zu Halle für das Rechnungsjahr 1913/14

Helmſtedt Forſtamt vm 10 6 Uhr in Petzolds Hotel zu
Helmſtedt Nutz und Brennholz Verſteigerung

Merſeburg Garniſonverwaltung im Geſchäftszimmer vm
10 Uhr Verdingung zur Lieferung an Braunkohlenbri
ketts ſowie um 11 Uhr des Brennholzes für das Rech
nungsjahr 1913

Rudolſtadt Oberforſtamt vm 1022 Uhr im Gaſthaus zum
Wurzelberg in Katzhütte Nutzholz Verkauf Bloche
Stangen Derb und Reisſtangen und Nutzwalzen

Rudolſtadt Oberforſtamt nm 82 Uhr im Gaſthaus zum
Wurzelberg in Katzhütte Kiſtenbloch Verkauf

Dornburg Anhalt Forſtverwaltung vm 10 Uhr im Erche
ſchen Gaſthofe Nutz und Brennholz Auktion Eichen
Eſchen Rüſtern Erlen Birken Schwarzpappeln Kie
fern und Fichtenſtämme eichene Steile fichtene Stangen
erlenes Pantoffelholz eichenes und kiefernes Stockholz

Lindau Anhalt Revierverwaltung vm 852 Uhr im
hen Gaſthofe in Lindau AlteichenNutzenden

erkau
Hainrode b Sangerhauſen Gemeindevorſteher um 3 Uhr

im Hoffmannſchen Gaſthofe Verkauf des Wohnhauſes
Nr 84 mit ſämtlichen Wirtſchaftsgebäuden

26 Februar Torgau Landgericht mitt 12 Ahr Geſchäfts
zimmer des Oberſekretärs Vergebung der Lieferung des
Kohlenbedarfes des Land und Amtsgerichts ſowie des
Gerichtsgefängniſſes für das Rechnungsjahr 1913

Voltſtedt Gemeindevorſtand, um 3 Uhr im Gaſthaus
Schillers Hof Verpachtung der Gemeindejagd vom

1 Juni dieſes Jahres tHerzberg a Viehmarkt
Altenburg Taubenmarkt
Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver

ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Pfännerhöhe 34
Cöthen Amtsgericht 2 vm 10 Uhr Zimmer 22 Zwangs

verſteigerung des Hausgrundſtückes P 15 am Buttermarkt
in Cöthen ſowie eines Ackergrundſtückes und einer
Scheune

Hildburghauſen Magiſtrat um 2 Ahr im Hotel Engliſcher
Hof in Hildburghauſen Langholz Verſteigerung Fichten
und Kiefernſtämme und Bloche Erlenabſchnitte Fichten
derbſtangen Fichtenſchleifholz

Mariental b Helmſtedt Forſtamt vm 10 Uhr in der Uetz
feldſchen Gaſtwirtſchaft zu Süpplingenburg Nütz und
Brennholz Verſteigerung eichene Wagenſtangen

Schköng b Bitterfeld Forſtverwaltung vm 11 Uhr im
Schreiberſchen Gaſthof zu Schköna Grubeu und Brenn
holz Auktion Fichtenſtangen kieferne Grubenſtangen
kiefernes Kohlholz

Weißenfels Eiſenbahnbauabteilung vm 11 Uhr Ver
dingung der Erd und Maurerarbeiten zum Bau der
Blockſtelle Burgwerben links von der Strecke Halle
Bebra ſowie um 12 Uhr Verdingung der Zimmerer
arbeiten

Helmſtedt Stadtbaumeiſter vm 11 Uhr im Rathaus
Zimmer 26 Verdingung zur Lieferung der Fenſter zum
Bau der 2 Bürgerſchule

Halle a Vorſtand des Alters und Pflegeheims abvs
6 Uhr Verdingung der Küchenlieferung für das Alters
und Pflegeheim und das Kinderaſyl

Torgau Vorſtandsbeamter des Kgl Landgerichts mittags
12 Uhr Vergebung des Bedarfs des Land und Amtsge
richtes fowie des Gerichtsgefängniſſes an KieferniScheit

holz für das Etatsjahr 1913 tRothehaus Oberförſterei vm 92 Uhr im Freiſchütz in
Pratau Laublangnutzholz Verkauf Eichen Rüſtern
Weißbuchen Eſchen Eichenböttcherholz Zaunſteile Eſchen
Stellmacherhölzer

19 März Vallenſtedt Amtsgericht um 214 Uhr im Gaſthof
Zum braunen Hirſch zu Eernrode Zwangsverſteigerung

eines Hausgrundſtückes in Gernrode Am Stapel Nr S
Bernburg Amtsgericht um 12 Ahr im Gaſthof Zum

Löwen in Nienburg Zwangsverſteigerung eines Haus
grundſtückes in Nienburg in der neuen Querſtraße mit
Jubehör

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes Glauchaerſtr 71e mit

e e e e
Fiano Sessel

Fiano Lampen

Taktmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

W G
u
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Eine Frage

Hervorragend pel vorgeitiger
Kervensohwächoe

haiie Löwen Apoth am Markt
Leipzig EKngel Apotheoke
G Einige guterhaltene gebrauchte
3 Schreihmaschinen

preiswert zu ver aufen
G AldertOosterwald Rathausſtr 9

ff Molkereibutter
Pfund von 68 H an

fette Landkäſe
5 Stück 20

Zubehör

Vermisechtes V

S chneiderin empf ſich i u auſ
d Hauſe Antseh Leovoldftr 6 p l

Werß u Buntſickereien werden
angen Weidewwlan 8 S II
Frau neké Phremoloxiniſt nur noch dieſen Monat zu

ſprechen dann auf Reiſen
Große Märkerſtr 4 Hof l III Et

Tausende
im Jn und Ausland wünſchen
Briefmarken und Anſichtskarten
tauſch Gedankengustauſch e
Profpekt gratis Deutſche Ko
lamialpoſi Linfenhofen Stutt
gart 23

d

S Elefant Vnentbenhrich tür jeden
Haushait Fast

Uderall zu haden
Fadrikanten

Einer a amener
Chemaltz

Primag Waſchagrfäße aus
Tannegholz empf ad meinem
ar Lager B Kotaseh Alörechtſt 23

Knnpo W WörksAltenburger Ziegenkäſe
Münchner Bierkäſe

2 Spezialitäten

OttoGottschalk
und Filialen

Brauchen Sie zur Frühjahrs
beſtellung einen Spaten oder
fonftiges Garteugerät Sietaufen dies ſehr preiswert bei

Otto Sparmmnann

Seit Jahren ehezahle höchſte Preiſef getr Damen n Neue Rohöl Diesel

Nerrenkleider Motoren
ganze Nachlaſſe ausnahms weise billig

kannSehutz

Beetes I inderuugsmittel gegen
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Verschlelmung ete

Prelswert und gut

kaufen Sio ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

n dem erſten Spegialgeſchäft

I Seduge hacll ee
Geoygründot 1868

Tag 40bencde Anerkennungen
sofort lieferbar

Anfragen sub J W 92583
duroh Rudolt Wosse Berlin SW
erbeten

Kindergarten audenstr 20

Leiterin KInru Fuehs
Anmeldungen werden jedorszoit

Henner
r Sqhülershof r 1 So augenommen
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F Hellwig ne i
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Ueberall en haben

Hauptniederl u Vertr türllalle
A Herrmann

Gr Ulrichstr Eoke Steipstr
Vernspreeher Nr A7v

Monnutasbinden
r Gerundenhoalter

Diakonbänder für Xrampfadoern

mVernruff 2620 Gegr 1881
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Antlihe Bekannhnannngen

Zwangsverſteigerung
Uſreckung ſoll in Halle a Sde hre Genndbench Band vie werJmDittenberg ſteigern ngoevermerkese n e e eqm jährlicherKartendt 14 Parz 14608/40 von 3 ar

gwert 2320
e

ert323 links L ithet Zimmer Nr 45 verſteigert werden

en i am 10 Februar 1613 in dasGrund etragenr e 15 Februar 1013
Königliches Amtsgericht Abt 7

Aufgebot eines Hypothekenbriefes
a i e e le e den ine de gesi Nr 3 ſtehen für die Ehefrau des Hutsbeſitzers Gotſche Minna geb Jüdicke in Peißen
4000 Mark Darlehn eingetragen der hierüber gebildete Hyvotheken
brief vom 10 April 1903 iſt auf unbekannte Weiſe verloren gegangen
und ſoll für kraftlos erklärt werden

Auf Antrag der eingetragenen Gläubigerin Ehefrau Gotſche
wird der Jnhaber des vordezeichneten Hypothekenbriefes aufgefordert
ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 9 Jnni 1913 vormittags Uhrbei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtraße 13 Erdgeſchoß links
Sadflügel Zimmer Nr 45 ſeine Rechte anzumelden und den Brief
vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftlosertlärung erfolgen wird

alle a den 12 Februar 1913
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Es iſt in letzter Zeit häufiger beobachtet worden daß Spazier

zänger uſw auf den Wegen in der hieſigen Feldflur namentlich
auf denen nach der Heide Hunde derart ohne Aufſicht
kaſſen daß ſie die Felder belaufen und der Jagd durch das Auf
ſtöbern von Hafen und ſonſtigem Wild empfindlichen Schaden zu
fügen

Abgeſehen davon daß die Hundebeſitzer den Abſchuß eines
wildernden Hundes durch den Jagdberechtigten befürchten müſſen
würde das Führen der Hunde an der Leine auf den Wegen in der
hieſigen Feldflur polizeilich angeordnet werden falls dieſe War
ung unbeachtet bleiben ſollte

Halle Saale den 15 Februar 1913
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Berſßoigerung der vorfallenon boi dom untorzoichnoten Leiharnt

ongt November 1911 r und ernenerten Pfändetr pehn
d X von 63521 dis 66588 tragen und übor welche die
Pfandſcheine in braunem Deuck ausgeſtellt ſind wird

e don 19 Februar d und an den v folgendenagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
r z und beginnt vorgusgeſetzt daß eine argKäufern anweſend iſt nin 9 Uhr vormittagé und

um 2 Uhr nachmittags
Es lommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbor

Gegenſtände wie Keotten Ringe Löffel uſw fornor Botten Leib
ad Bottwäſche Schuhwork noue und getragene Kloidungsſtücke
Möbel Spiegel Muſikinſtrumente Nähmaſchinen Zigarren und vor
ſchlodene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden nur
dis zum 18 Februar d J ſtatt worguf das beteiligte Publiknm
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a don 20 Januar 1618
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Verkauf von Altmaterialien
Die Unterplan 12 Holzplatz 7 Krauſenſtr 5 und auf dem Pump

wörk J in Beeſen lagernden Altmaterialien als
a Schmtede Schmelzeiſen Brandguß Metall Eiſen u

inkblech Bleiaſche alte Gasmeſſer mit Blechtrommel Säcke
reßtücher Schlänche und Gummi

vollen an den Meiſibietenden verkauft werden
Schriftliche Angebote ſind bis

Donnerstag den 20 d Mt
gerſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen in unſerem
Bureau Unterplan 12 e woſelbſt die Verkaufs bedingungen
e und Angebotsformulare in Empfang genommen werden

nnen
Hal e Saale den 15 Februar 10913

Die Verwaltung der ſtädt Gas m Waſſerweke
Marktpreiſe

der Woche vom L Februar 2912 bis 15 Februar 1018

S eG Berkaufs Sbchſter Niedrigß gen b
egenftand Einheit Preis Prois

u

qut 100 Kigr 20 o 19 30 1eWeizen Sie 19 40 18 65 9 oneuer gering 190 10 17 30 1500gut s 16 70 16 60 e 6Roggen mitte a i 69 16 35 19 10e

7 7 D 2Gerſte u a i c l o l 16 5
gering 17 690 16 60 1680aut l 7 10 59 18 00 18 50Hafer mittel 18 70 17 30 1800neuer ering n 15s 20 1600 14 00Erben e e 2 8 1 Klgr 58 v 40 et 50S ä en weiße S 3 3 4J 4 2 7 s6Eßkartvffoln I 106 r 50 475 5Shartoſſoln J a z 6 T 3l 7 I e a i 6 50 7e nd Preſſe v 52Stuate re e

e 12 9 10Rindfleiſch Keule 1Klgr 250 180 210Bug 2 20 1680 2v0z ie 9 h 2Kalbfleiſch j Zug 7 e 2 3Sammelſt, Keule 2 1890 220Dug 2 3 58 2065Seinen z z z ö8Nu genſen i 3 tSchmeer u foes ſch z 82 i 80See 3 5 39 h I 2Roßfleiſch 1 20 00 f 8Halle a S den 28 Februar 1012

h Amt der Stadt Halle a Setarimias
r

Das auf dem Geundſtück r richſt raße 49
ſedende chäftshaus on abgebrochene r g Bedingungen u W r r

Spar I Vorsehuss Ban bes à
Die Akontre unserer Gegoligohatt werden zu der aut Honn

gbhend den 8 Maärrs 1013 nachmittags 4 Vhr stZesotrteop im Fnnle es Hotels zur Tulpe hiergeldet Alte
Promevade stattſindenden ordentlichen Generalversammlung
nierduroh ergebenst eingeladen

stellung dnd Verwendan
2 Entlastung des Voretan

reohnung pro 1913

ſegt haben

Ptabhl

Tagerordounge
1 Vorlegung des Geschtttaberiohbtes

der Bilanz und des Gewinn ad
de Oewinnes

und Aufsiettarates
3 Wanl eines oder zweier Revieoren zur Prätung der Jahres

ro 1912 Genehmigune
riust Kontos und Pest

Zur Teilnahme an der Verram mung sind nur diejenigen Aktionär
berechtigt welehe 72 Stunden vor der Generalversammlung
m den dblichen Gesehätta runden bre Aktien ohne Talons und
Gewinranteilsobeino dem S 24 der Stetuten entspreehend hinter

Halle a d den 15 Februar 1913
Der VorstandPFuss

Tei 1382 1383 1602

Zelchnungen auf
M Bood od 4 Chennlteer Sadtanleſne von 1000

unkündbar bis 1918
eingeteilt in Abschn v M 5000 2000 1000 500 200

Zeichnungstermin Freitag 21 Februar a c
zum Kurse von

MEIIIMEGXXGXXGME
unkündbar dis 1923

eingeteilt in Abschn v M 5000 1000 500
Zelchnungstermin Sonnabend 22 Februar a e

zum Kurse von 97,75
nehmen wir spesenfrei entgegen

Mitteldeutsohe Privat Bank
Aktiengeselisohatt Filiale Halle a S

8 25

Poststraseseo 12

Preussische Pfandhrief Bank

Blanz pro 1912
Akctiva

Hypotheken zur DPeckung für Hypoth Pfandbriefe 345 038 029 73
Hypotheken zur Deckung für Hypothek Oortifikate 3 207 700

c 2627 245 98Kommunal Darlehen zur Deekung für Komm Obl 90592 955 76
Kleinbabnen Darlehen zur Deck für Kleinb Obl 7 311 238 09
Bestand eigener Emissionspapiore 2247 747
Kassen Bestand e 1 722 536 51Anlage in inländischen Staats Anleihen 1 935 052
Wechsel davon M 1,987,220 30 erste Bankakzepte 2 116 152
Guthaben bei Banken u Bankhäusern geg Effekten 5 896 000
Guthaben beiBanken gemäss 5 d Hyp Bank es 7 000 000
Bestand an verlosten Effekten Coupons u Sorten 204 842 5
Doebitoren davon M 1,669 533 21 geg Effekt Deck

und M 85 826 37 inzwisehen liehen 2 025 207 44
Zinsen fällig am 2 Januar 1913 3 996 448 94
Zinsen rüekständig aus dem Jahre 1912 19 07
Voerwaltungskosten Beiträge fällig am 2 Jan 1913 17 210 30
Verwaltungsk Beiträge rückst aus ä Jahre 1912 398 12
Bankgebäude Vdssstrasse 1 500 000
Inventar o r e J Je v e 100 wen477 458 513 94

Passlva

Aktien Kapital 7 24 000 000Reserven exkl des Vortrages von M 251,160 42

Kepital Retser vo 4024 954 95Ausserord Reserve exkl dies Zuweis v M 200,000 2200 000
Agio Reserve exkl dies Zuweis v M 485,851 90 1627 283 70

Dieegio Reserr e 1235 954 14Provis Reserve exkl diesj Zuwoeis v M 207 124 25 543 580 15
Reserve für besondere Bodürfnisso exkl diesejähr

Zuweisang V M 150,000 für Talonsteuer 724 716 11
Pensions Reserve exkl dies Zuweis v M 100,000 485 294 65
Hypotheken Ptfandbriefe zum Zinsfusse von 490 259 871 500
Hypotheken Pfandbriefo 35 25 993 500
Hypotheken Pfandbriefe v 31 44 914 300
Hypotheken Certifikate z 1005 100Hypotheken Certifikate 3i e 2 202 600
Kommunal Obligationen 2 4 o 69 158 400
Kommunal Obligationen 0 4 472 900Kommunal Obligationen y 16232 100Kleinbahnen Obligationen 5 v 4 958 500
Kleinbahnen Obligationen Z3l 332 500Zinsen auf verausgabte Emissionspapiere 3 729 744 97
Gekhndigte noch einzulösende Emissionspapiere 126 100

Kreditoren e 3 030 819 252976 427 11

Nicht erhobene Dividende 2220Bevorstehende Ausgaben für Reichsstempel 70 000
Reingewinn e 3 540 018 91F77 458 513 94

n T en c d

Dr Jdnq F Spielmann

atentanwaltsbüro Sa
Patentanialte 9nq Ono Sa

ck DLeipaig

ck Bröhi2

F Unterrieht v
Ryfſhäuser Technſkum

rankenbausen
ngenieur u Werkmſtr Abteilg für

allgem und landw Maſchinenbauchiret 4ſem Hoch u Tiefbauſchule

W Dir Proi Huppert
Beriſta So ool
frnrrz 50 Tel 3428
Sprachen

Konvers Literat Grammat
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Dir A Soupiron
Otficier d Aeadémie

Um unwahren Gerüchten entgegen

zutreten ſehe ich mich veranlaßt

Mederne Suraghern

Berlin den 31 Dezember 1912

Preussische Pfanclhrief Bank
Dannenbaum Gortan Zimmermann

Konhkursverfahren
Jn dem Kon ursverfahren ſiber

das Vermbgen des Kaufmanns
lfred Jan in Halle a SI Ulrichſtraße 25 iſt zur Prü

fung der nachträglich angemel
deten Forderungen rmin auf

i Uhrvormittags ivor dem Kdnig wen à gerigt
Halle a Poſtſtraße 1See ſchot nes in

n Er buar 1913alle a ebuagarDer en
des Korn

Brennholzverkauf
nur gutes Kleternholz

der Arbeltast atte des Ver
eins tür V wohlFoldatr 183 o hon 4028

1 r tein gespalten 111 75J Körp r 9 3

Verdingung
Die Lieferung von Formſteinen

Los A Weiße Giaſurſteine und
Los B Rote Verblender fürdie Verblendun der Einmaue
rung von 16 Dampfteſſeln im
Kraftwerk Muldenſtein ſoll öffent

dingungsunterlagen ſind im
Bureau der Bauabteilung b2
Halle Saale Thielenſtr 1 Ein
gang F Zimmer 11 zur Einſicht
ausgelegt können auch von dort

portofreie Bateinfendung
Beſtellgeid nicht n v 60 Pfgbezogen werden e
e ruckſachee r einzuſenden
orſiegelte und mit der Aufſchrift

Verblendſieine für DampfkreſſelKrafiwert Muldenſtein verſeheno
Angebote ſind bis zum 28 Febr
d J vorm U Uhr an dieabieilung v d
reichen woſelbſt die
Se J a anweſender

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle den 1 Febr 1913
Königl Eiſenbahnbauabteilungb2

lich vergeben werden Die Ver

zur II Stelle auf neues in Stadt

in ort geh rmasgrais Seritn7o

Aufklärung

mein StuudenHonorar für

Geſangs Unterricht
zu ver öffentlichen
Lektion Stunde Mark

ganze Stunde 7

Ela Thies Lachmann

Goetheſtr 30 I
Sprechzeit 12 1 Uhr

Jch bemerke ausdrück ich daß
ich nur Ernzelunterricht erteile

Erstes Hall Sprach
Lehr Institut

Weidenplan I
Die Direktion

Miss Alexander
Telephon 1737

S eGrundstücke

Wohnhaus
in guter Lage mit freundl
Kontorräumen ſowie hellen
J Fabrikſälen 7 Minuten vom
Hauptbahnhof nahe beiden
N elertr Bahnen mit Dampf
J eſſel u Maſchinen Dampf
oizung ſowie slektr An
J ſHluß u Gas zu verkaufen

oder zu vorpachten Anfr an
J O A Valim Halle a
Warienſitr 2 Meld l od II Et

Kaufgesuche
Grundstücke

nach
auf meines Cafés

Zertag heute

über 40000 A6 in var
u ſuche flottgehendes

Café
mit nachweisl hohem
Reingewinn zu

kaufen
oder Räume um ein
ſolches zu gründen
Diretto Angebote er
wünſcht sub P 1479 2
an D Freonz An nonc
Exped Mannheim

T

10000 h
mitte belegenes ſehr gut rentables
r geſucht Off untern 924 an Rud Moſſe Halle

ibt ohne Bürgen ollGeld kLeen a
r l Rückporto

z Erste Hypotheken
Auf hieſiges3 Fabrikgrundſtüch

en 65 000 NK auf
illa

ſpäter geſucht Off Hit
an Rudolf Mosso Halle

4 Vermietungen

Möbeltransporte

ühernimmt bei ſachgemäßer Be
dienung zu ſoliden Preiſen

C H Krotrschmuvr
Köniagſtrade 70

Gr Berlin I
Räume im Erdgeſchoß zu Ge
ſchäfts zwecken oder ohnung
paſſend zu vermieten

Rich Wagnerstr 40
hochpartere

X 7 Zimmerwohnung m elektr
x Lickt u Gartenbenutzung ſofort
x odor l 4 2c zu vermiosten
Steinweg l
slettr L uſw 1 April 13 f 850 Mk
z verm erfr Uhrengeſchäfſt

Hardenbergſtraße 10

Nähe Pauluskirche ſehr ſchöne
Wohnnu g hochpart mit freiem
Aueblick 5 Zimmer Küche Bad
Jnnenkloſ forner Wohnung
I Etage 4 mm Küche Bad
Jnnenkl zum 1 Apri billig zu
vermiet n Näh e ernraer
ſtraße 2 part im Bureau

Hochnerrſchaftl Wohnungein hitt
S herrliche Wohnlage 7 Zim

Dieole Kl Bad Mädchk ,Jnnenkl
Logaia Ball u reichl Zub elektr
Licht u Warmwaſſeretagenheiz
1 April evt früher zu verm3 Näh da od Reilſtr 89 Buroau

2 Angerweg 4
2 Stub Kam u Küche nebſt
Zubeh ſof od ſpät f 330 Mk
zu vermieten Näheres bei

9 Honhöppoe daſelbſt

z Jorſr
h

2

Cexilienſtraße 9
hoch herrſch I Etage
m Balkon Bad Garten u reichl
Zub für 1600 Mk ſof od ſpäter
u verm durch C Drebim rer

Burgſtr 50 Tel 3019

Glauchaerſtr 71
einige Wohnungen beſteh aus
2 u 3 Zim zu verm Näheres
bei Bergmanu daſ
Kl Goſenſr 2 u 3
Kleiner Kellerladen u mehrere
Wohnungen 1 4 zu vermieten
Näh bei Kaner Kl Goſenſitr 3

Kurtürstenstr 8
3 Zimmer Küche u Zubeéh zum
1 zu vermieten 375 M Näh
bei Weinholz da Sout
3 Ranniſcheſtraſte hl ven

70 qm mmLaden räumen auch ev
C Arbeitsräumen ſofort od ſpät

zu vermisten Näheres
J Gürchenuſtr 20 Baukontor

4 AMietsgesuebe J

Zur Errichtung einer Fabrik
wird ein

Grundstück
evtl Teilgrundſtück beſtehend
aus Kontor Arbeitsraum von
ca 150 200 qm Größe Lagerraum
ſowie einigen Schuppen 53
mieten geſtcht evtl Fläche zum
Errichten Vor allen Dingen mu
Gleisanſchluß vorhanden ſein

Offerten unter O 7826 an die
Expedition der SaaleZeitung

Die Volksküchen
beſinden ſich

l Brunoswarte Nr 31i Mar im roten Turm
Speiſen werden verabrecht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg1 halbe e zu 15 e

Marken zu ganzen und halbenarten a r an öbolioebi J
agen n beiden Küchen verwen

werden können ſind zu arg b

Herrn Kaufmann Pagi Kunk
vormals Otto Millo Go ſtſer

K7000 in anſt Stele

Byerrky
ff u Z 7823 an d Exp d B1 4 v u geſ Sarth

und bei Herrn Kaufmann ludwlo
a zigerſraße 80 Räbe

dos Leipziger Turmes
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